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Und wiederum Geffcken
Nachdem einige Tage hindurch die Peffruns begründet zu

ſein ſchien daß der unſelige GeffckenFall ebenſo wie der gleich
unſelige Morier Fall unter den allmälig ſich ſenkenden Schleiern
der Vergeſſenheit begraben werden würde iſt urplötzlich der
Vorhang wieder aufgerollt und wir ſtehen vor der unerfreu
lichen Gewißheit daß nun wieder manchen langen lieben Tag
von nichts als von Geffcken geſchrieben und geſprochen werden
wird Unerfreulich iſt dieſe Gewißheit namentlich deshalb
weil die neuen Urkunden mit denen geſtern der Reichs und

Staatsanzeiger in der Sache Geffcken hervorgetreten iſt in
keiner Weiſe dieſelbe abſchließen oder erſchöpfen ſondern wenn

ſie etwa einen Punkt endgiltig korrigiren zehn neue Punkteaufwerfen über welche der Sader und Streit heftiger denn

je entbrennen wird
Jene neuen Urkunden eine kaiſerliche Ordre ein Jmmediat

bericht des Reichskanzlers und die Anklageſchrift welche der
Oberreichsanwalt Teſſendorff gegen Geffcken verfaßt hat füllen
mehr als zehn große Spalten des amtlichen Blattes Schon
an dieſem rein äußerlichen Umſtand kann man ermeſſen wie
vielen neuen Zunder ſie zu Auseinanderſetzungen über eine
Frage enthalten müſſen welche die Gemüther eben erſt ſo
heftig erregt hat Die kaiſerliche Ordre ſcheidet natürlich aus
der Kritik der in dem Reichsanzeiger erfolgten Veröffent
lichungen aus nicht allein aus äußerlichen Rückſichten ſondern
auch aus dem innern Grunde weil ſie eben nur die kon
ſtitutionelle Folgerung aus dem Jmmeditatberichte zieht und die
kaiſerliche Genehmigung zu dem von dem Reichskanzler ge

n Antrage giebt Dagegen glauben wir daß der Jmmediat
ericht des Fürſten Bismarck ſchon einen vielſeitigen Wider

ſpruch finden wird Die Behauptung daß die reichsgericht
liche Entſcheidung in Sachen Geffcken von der reichsfeindlichen
Preſſe zu Entſtellungen benutzt werde die einen Schatten auf
die Reichsjuſtizverwaltung würfen und demgemäß die Ver
öffentlichung der Anklageſchrift gegen Geffcken nothwendig
machten iſt ſehr anfechtbar Wäre ſie aber auch richtig ſo
wäre es jedenfalls ein ſeltſamer Weg einen gerichtlichen Be
ſchluß durch die Veröffentlichung der Anklageſchrift allein
erklären oder gar rechtfertigen zu wollen namentlich in einem
Falle in welchem die Anklage durch das Gericht als unbegründet
abgewieſen worden iſt

as nun dieſe Anklageſchrift des Oberreichsanwalts Teſſen
dorff anbetrifft ſo iſt ſie unzweifelhaft eine ebenſo intereſſante
wie weitſchichtige Urkunde ſie enthält eine Menge zeitgeſchicht
licher Enthüllungen unter denen die Mittheilung daß die
beiden erſten Regierungskundgebungen Kaiſer Friedrichs aus
Geffckens Feder gefloſſen ſind wohl das größte Aufſehen erregen
wird Aber man darf nicht vergeſſen daß die Behauptungen
einer Anklage eben nur eines Mannes Rede ſind und daß
die Gegenredner Geffckens und ſeiner Freunde nicht auf ſich
warten i werden wonach dann eine vermehrte und ver
ſtärkte Auflage des Geffcken Skandals nicht ausbleiben kann
Ob mit dieſem jedenfalls ſehr hohen Preiſe ein auch nur an
nähernd gleichwerthiger Erfolg erzielt werden wird müſſen
wir ſtark bezweifeln

Unſeres Erachtens beſtätigt der Geſammteindruck der Anklage
ſchrift auf Einzelnheiten und ſelbſt die wichtigſten ein
zugehen iſt heute natürlich unmöglich daß der reichs
gerichtliche Beſchluß das Richtige getroffen hat indem er die
Erhebung der Anklage von vornherein abſchnitt Der Beweis
daß Geffcken bei Veröffentlichung des Tagebuchs Kaiſer Friedrichs
mit dem Bewußtſein der Rechtswidrigkeit im Sinne des Landes
verraths Paragraphen gehandelt hat iſt ſelbſt dann nicht er
bracht wenn ſich alles ſo verhält wie die Anklageſchrift des
Ober Reichsanwalts ausführt Die Veröffentlichung dieſer

Monkesquien
Zur zweiten Säkularfeier ſeiner Geburt 18 Januar

Mit jugendhellem Auge leuchtet das achtzehnte Jahrhundert
das Zeitalter der Aufklärung Staatsreformen und Volks
umwaälzungen zu uns herüber Die Züge ſind freilich ver
runzelt und es wird uns oft ſchwer den väterlichen Urheber
unſeres eigenen Geiſteslebens daraus zu enträthſeln Selbſt
die Gemüthswelt ſcheint unter gepuderten Perrücken und Zöpfen

geweſen zu ſein als es die naturwiſſenſchaftliche
Aufrichtigkeit des modernen Geſchlechtes verträgt Allein der
eigenartige Schimprer des jung gebliebenen Jahrhundertauges
in dem die leidenſchaftliche Sehnſucht nach Erkenntniß zittert
der Zorn gegen jeden Despotismus jählings aufflammt und

eine unklare weitherzige Menſchenliebe ſich in Zukunſtsträumen
verliert zieht noch heute mit räthſelhafter Macht an

In Frankreich zog die Vollendung der abſoluten Monarchieunter Ludwig XIV eine durch Deren Glanz nicht zu ver

treibenden Miß wirthſchaft und Zufallsregierung nach ſichwelche die geiſtige Empörung aller offenen Kopfe und unein

geſchüchterten Gewiſſen herausfordern mußte Zuerſt wurde die
e Literatur des Sonnenkönigs entthront und ihr Gebiet

fiel anheim einer mit Denkkühnheit ausgerüſteten Fronde von
Männern des Schriftwortes Dieſe Kampfſchriftſteller welche
die Waffen des Geiſtes des Witzes und verführeriſcher Bered
ſamkeit immer mehr ſchärften zielten bewußt oder unbewußt
auf den Umſfturz aller beſtehenden Verhältniſſe hin In den
erſten Perioden dieſes Fehdezuges gegen kirchliche und ſtaatliche
Despotie ragten zwei Häupter der revolutionären Literatur
hervor Voltaire und Montes quieu

Charles de Secondat Baron de la Bröde ward
am 18 Jan 1689 auf dem Schloſſe Bröde unfern Bordeg
geboren als der Sproſſe einer alten vermögenden einfluß
reichen Familie Südfrankreiche Er eignete ſich den Wuſt von

ux orientaliſch vermummten Perſönlichkeiten unter

Schrift ſtellt ſich danach als überflüſſig dar ſie iſt wie wir
fürchten ein Mißgriff der wieder unermeßlichen Lärm und
Skandat erregen wird zur Freude des ſchadenfrohen Auslandes
und zur Bekümmerniß aller wahren Vaterlandsfreunde mögen
ſie nun in dieſem oder jenem politiſchen Lager ſtehen

Politiſche Ueberſicht
Das Reuter ſche Bureau erhielt den Text eines

Briefes von Stanley an den Scheikh Ben Mo
hamed Tippu Tib datirt vom 17 Auguſt aus Bomaof Banalya Stanley theilt in demſelben mit er habe Emin
Paſcha vor 82 Tagen am NyanzaSee verlaſſen habe auf dem
ganzen Wege nur drei Leute verloren und den Weißen welchen
er ſuchte gefunden Emin habe Elfenbein im Ueberfluß und
auch zahlreiches Vieh Emins Freigebigkeit ſei unübertrefflich
Er habe Emins Soldaten empfohlen ſich einige Monate zu
gedulden bis er Stanley zurückkäme und anderen Leuten
welche er in Yambuga zurückgelaſſen hätte Waaren gebracht
habe Alsdann erkundigt ſich Stanley nach Tippu Tibs Be
finden und überläßt es demſelben ihn auf dem Marſche nach
Yambuga wohin er ſich am 28 Aug begeben werde z be
gleiten oder nicht Alle ſeine Weißen befänden ſich wohl er
habe ſie aber ſämmtlich außer einem Diener zurückgelaſſen

Aus Sanſibar wird unterm 16 d telegraphiſch gemeidet
Die katholiſche Miſſionsſtation bei Pugu iſt am

13 d von Rebellen überfallen worden und es ſind zwei
Brüder und eine Schweſter ermordet drei Brüder und eine
Schweſter gefangen worden Einem Bruder iſt es gelungen
ſich durch die Flucht zu retten

Ueber das Befinden des Königs von Holland
liegen heute die folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor

Schloß Loo 16 Jan vorm Offizielles Bulletin Das
Befinden des Königs iſt günſtiger

Schloß Loo 16 Jan Das Befinden des Königs war
den ganzen Tag verhältnißmäßig günſtig Am Nachmittag
verbrachte der König längere Zeit außerhalb des Bettes

Das Amtsblatt der fran zöfiſchen Republik veröffent
Hicht das Geſetz über den Sold der Offi ziere Wir theilen
nachſtehend den Sold der verſchiedenen Rangſtufen mit wobei
die eingeklammerten Ziffern den niedrigeren Sold angeben
der von einem Theile der betr Klaſſe noch für die 3 nächſten
Jahre bis zur vollendeten Soldausgleichung bezogen wird
Marſchall von Frankreich 28,800 Diviſionsgeneral 18,900
Brigadegeneral 12,600 Oberſt u 8136 Oberſtlieutenant
6300 6588 Bataillonschef 5148 5508 Hauptmann nach

13 Jahren 4140 nach 10 Jahren 3780 nach 6 Jahren 3420
bis zu 6 Jahren 3060 3168 Lieutenant 1 Klaſſe 2556
2700 Lieutenant 2 Klaſſe 2448 2520 Unterlieutenant 2322
2340 Fr Die Patriotenliga wurde am Dienstag aus
dem Hauſe gewieſen das ſie ſeit ſieben Jahren inne hatte
Der Wirth wollte nicht länger Boulangiſten bei ſich dulden

Auf die Neujahrswünſche der Stadt Moskau erhielt der
General Gouverneur Fürſt Dolgorukow ein kaiſerliches
Reſkript in welchem es mit Bezugnahme auf den Eiſen
bahnunfall bei Borki heißt

Gott hat gewollt daß in dem Entſetzen über den Unter
gang der uns gedroht und in der Freude über die Errettung
vor uns und der ganzen Welt ſich diejenigen Gefühle un
begrenzter Liebe und Ergebenheit des Volkes re welche
die Kraft Rußlands bilden indem ſie den Czaren und das
Volk zur Arbeit und zu Thaten begeiſtern

Jndem ich in das neue Jahr eintrete mit dem erneuerten
Glauben an das Walten der göttlichen Vorſehung über uns
und dem geliebten Vaterlande flehe ich zu Gott er möge unſere

des Rechtsſtudiums bildeten 1714 wurde er Rath des Par
laments in Bordeaux eines jener ſtändiſchen Ueberreſte welche
vor Beginn der franzöſiſchen Revolution noch eine kurzathmige
Rolle ſpielten 1716 Präſident der genannten Körperſchaft
Die traurigen Zuſtände unter denen ſeine Landsleute ſchmachteten
kamen gerade in dieſer Stellung ihm zum vollen Bewußtſein
Eine energiſche und zugleich lehrhafte Natur wie Montesquieu
mußte in einer Zeit welche jede andere Betheiligung ausſchloß
ſein Streben für das Gemeinwohl durch die Feder bethätigen
Er hat ſpäter in dem Geiſt der Geſetze ſeine Anſichten über
die Aufgaben des Schriftſtellers in folgenden trefflichen Worten
dargelegt Jch würde mich für den Glücklichſten der Sterb
lichen halten wenn ich dazu beitragen könnte daß die Menſchen
von ihren Vorurtheilen geheilt würden Ich nenne Vorurtheile
nicht die Unwiſſenheit über wiſſe Dinge ſondern alles was
die Selbſterkenntniß erſchwert Jndem man ſich beſtrebt die

ausüben welche die allgemeine Menſchenliebe in ſich ſaßt Der
Menſch dieſes biegſame Weſen welches ſich in der Geſellſchaft
den Jdeen und Eindrücken anderer hingiebt iſt ebenſo fähig
ſeine Natur zu erkennen wenn man ihm darüber die Augen
öffnet als das Gefühl deſſen was er iſt zu verlieren wenn
man ihm dieſe Einſicht entzieht Das iſt im hochherzigenGeiſte jenes intelligenten Geſchlechtes geſprochen welches vie

Morgenröthe der Aufklärung mit dem heißen Schnittertag der
Kultur Ernte verwechſelte und vergaß daß der Propaganda
der Jdeen ſtets unbelehrbare Leidenſchaften und ſelbſtſüchtige
Intereſſen entgegenſtehen werden

1721 erſchienen die Perſiſchen Briefe Montesquieu s
welcher die Autorſchaft ſie lange ableugnete Sie bilden
einen ſatiriſchen Roman in Form eines Briefwechſels zwiſchen

en orien
taliſchem Kaftan man leicht das Staatskleid der damaligen
Höflinge erblickt Eine Fülle von Geiſt Witz und Bosheit iſt

annar 1889
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Deutſches Reich

Berlin 16 Jan Vom Jagdausfluge des Kaiſers nach
Der wird uns telegraphiſch berichtet Se Maj der
Kaiſer und Fürſt Adolf ſowie der Erbprinz Georg be
W ſich heute vormittag 9 i Uhr zur Jagd nach dem Forſt
ezirk Baum wo für die Fürſtlichkeiten ein eingeſtelltes Jagen

auf Hirſche veranſtaltet war r Kaiſer fuhr mit dem ten
in einem offenen Wagen Auf dem Schloßhofe bildeten 600 be
rittene Bauern in ihrer Volkstracht in langen weißen Röcken
und niedrigen ſchwarzen Hüten auf mit Blumen geſchmückten
Pferden in den Straßen die Vereine Schulen ſowie die Kn
ſchaft mit Fahnen Ehrenreihen Um 12 Uhr findet ein Jag
frühſtück im Jagdſchloſſe ſtatt zu welchem auch das Gefolge und
die übrigen Gäſte Einladungen erhalten haben An der nach
mittags ſtattfindenden e auf Hirſche nahmen auch das Gefo
und mehrere geladene Gäſte theil Um 5 Uhr kehrten der Kaiſer
und Fürſt Adolf von der Jagd zurück Die Straßen Bückebur
waren wieder glänzend illuminirt und von Menſchen gefü
welche den Kaiſer und den Fürſten begeiſtert begrüßten Der
Kaiſer erlegte heute im erſten Jagen einer Hirſchjagd 14 ſtarke
Hirſche darunter einen Sechzehnender einen Vierzehnender und
mehrere Zwölfender Auf der zweiten Jeg nach dem Frühſtück
an welchem auch die Prinzen Otto und Adolf das Gefolge des
Kaiſers und des Fürſten ſowie Graf Eulen uyt und General
v Albedyll theilgenommen hatten erlegte Se Maj 25 Hirſche
Die Geſammtſtrecke betrug 111 Hirſche Morgen gedenkt
ſich der Kaiſer wiederum an der Jagd zu betheiligen und abends
die Rückreiſe nach Berlin anzutreten Die Kaiſerin rgeſtern mittag das zur e bei der Prinzeſſin liſe
von Schleswig Holſtein chienene ſſtziercorps es Regiments

der Gardes du Corps ſowie den Commandeur des 1 Garde
Regiments z F und des LeibGarde HuſarenRegiments Die
Kaiſerin Auguſta ertheilte geſtern dem Feldprobſt Aßmann
die nachgeſuchte Audienz Heute nachmittag unternahm J Maj
wieder eine Spazierfahrt Abends et ein ſtatt zu
welchem die am hieſigen beglaubigten Botſchafter und deren
Gemahlinnen ſowie der Staatsſekretär des Aeußern Graf Herbert

Bismarck u ſ w geladen ſind

gang ein 3 J e W ren aus zte dur clamation au Stengel ſeialtes Präſidium Wieder deſehend s den Herren d Köller

v Heereman und v Benda Nachdem durch Wahl der
Schriftführer und Ernennung der Quäſtoren das s kon
ſtituirt war wurde durch den Finanzminiſter v Scholz der
Etat eingebracht und mit einem längeren Vortrag erläutert
Das Bild der Finanzlage welches der Miniſter entwickeln
konnte war ein überaus erfreuliches Der Abſchluß des Etats
jahres 1887/88 übertrifft noch bei weitem die Voraus
ſagungen der Ueberſchnß beträgt nicht wie angenommen
worden 60 ſondern 79 Mill M Der weitaus größte An
theil hiervon 51 Mill entfällt auf die Eiſenbahnen

as das laufende Jahr 1888/89 betrifft ſo verſpricht die
Forſtverwaltung einen Ueberſchuß von 2 Mill die direkten
Steuern von 1 Mill die indirekten Steuern von 8 Mill
die Bergwerksverwaltung von 7 Mill die Eiſenbahnen von
56 Mill insgeſammt etwa 71 Mill gegenüber dem Vor
anſchlag Dem ſteht ein Ausfall von 10 Mill gegenüber
die Finanziage des Staats würde ſich durch das Jahr 1888/89
um etwa 62 Mill verbeſſern Jn dem neuen Etatsentwurf
konnten infolge der günſtigen Finanzlage erhebliche Mehr
ausgaben vorgeſehen werden Die Mehrausgaben für Wittwen
und Waiſengelder betragen etwa 3 Mill für die Unter
ſtaatsſekretäre in den Miniſterien ſind Beſoldungsaufbeſſerungen
in Ausſicht genommen das Kultusminiſterium empfängt einen
Mehrbedarf von nicht weniger als 21 4 Mill wovon
19 2 Mill für das Volksſchulweſen zur Erleichterung der Ge

Satzungen und Formalitäten an welche damals den Jnhalt

denſchheit zu belehren kann man jede eine end fan
a

meinden und Erhöhung der Lehrergehälter ferner zur Auf

darin ausgeſtreut welche zur beſſeren Unterhaltung mit
Frivolitäten und Sentimentalitäten verbrämt werden Mit
Recht urtheilt F Ch Schloſſer Nur die Einkleidung der
Perfiſchen Briefe gehört dem Verfaſſer der Jnhalt gehört
ſeiner Zeit an Die Briefe geben uns freilich kein getreues
Bild dieſer Zeit allein ihre Wirkung beweiſt daß Montesquien
ausſprach was die Gebildeten dachten was aber keine Zeit
ſchrift zu verkünden wagte Staat und Geſellſchaft zur Zeit
Ludwig IV und des Regenten die verlotterten Hof und
Finanzzuſtände die Unduldſamkeit die abergläubiſchen Lehren
und das Verderbniß der herrſchenden Kirche die Caſuiſtik und
die Schleichgänge der Jeſuiten werden mit einer Unerſchrocken
heit ohnegleichen beleuchtet Jn der phantaſtiſchen Troglodyten
Republik iſt bereits das republikaniſche Staatsidegl aufgeſtellt
und finden ſich jene Gedanken über Staatsweſen Staats
tugenden und ſtaatliche Fürſorge ausgeſtreut welche im
Geiſte der Geſetze ſpäter eine ſyſtematiſche Zuſammenſetzung

2

den

Auch die todte Schulweisheit die Nichtigkeit des lobhudelnden
Schwätzerinſtitutes der von Richelien geſtifteten franzöſiſchen
Akademie erhalten ſcharfe Seitenhiebe viel tiefer dringendeals Paul Louis Courier und jüngſt Alphous Daudet in ſeinem
Roman Der Unſterbliche den privilegirten Nutznießern der
galliſchen Eitelkeit ſolche verſetzten Ubſt mit dem viel

hmten franzöſiſchen Esprit geht Montesquieu ins e
ſpricht von merkwürdigen Leuten welche die ungewöhnlic

Gabe beſitzen zu ſprechen ohne etwas zu ſagen die eine
Unterhaltun ndenlang fortführen können obſchon esunmöglich ſt von ihrem Wortſchwall etwas zu verſtehen zu

entlehnen oder zu behalten geh Leute werden von den
angebetet jedoch nicht ſo ſehr wie jene die von der

datur die liebenswürdige Gabe erhalten hätten zur rechten
Zeit das heißt imwer zu lächeln und den Zauber e
freudigen Beifalles über verbreiten was erſtereallesſagen Man erkennt aus dieſer Vrobe die leichte anmuthige



z S

n

e

a

der Reliktenbeiträge der Lehrer auch für die
ſind erhebliche a vorgeſehen Auch

ſind die Ergebniſſe der Eiſenbahnverwaltung an
en Abſchluß vorzugsweiſe betheiligt die Einauf 542 Mill die Ausgaben auf 20 Mill der

o auf 341 Mill angenommen Mit Recht
konnte der iſter mit Befriedigung auf dieſe günſtige

age hinweiſen die eine von Jahr zu Jahr ſteigende
erung zeige Alles was Preußen vom Reiche bezogen

habe ſei bis auf etwa 3 Mill der Steuerzahler
verwendet worden Die von der Oppoſition ſo viel an

Finanzpolitik erhalte damit ihre volle Rechtfertigung
ch dem Vortrag des Miniſters wurde die Sitzung ge

Sehr Die nächſte Sitzung erſte Etatsberathung findet
am Dienstag ſtatt Ausführlicher Sitzungsbericht in der

1 Beilage uBerlin 16 Jan Jn der Reichstagskommiſſion
für die Altersverſicherungsvorlage ſind zu S 1 einige
neue Anträge eingegangen bezw es ſind mehrere der bereits vor
egenden Anträge modifizirt es gilt dies insdeſondere von den
Anträgen Strucmann und Gebhard Der Abg Siegle brachte
einen Antrag S la ein wonach die Wittwen und Waiſen
derſicherung in den Bereich des Geſetzes einzubezieben iſt
Die Verhandlung in der geſtrigen Sitzung drehte ſich zunächſt um
die Frage ob die Hausinduſtrie wie vom Abg Gedhard beantragt
wo öbligatoriſch unter das Geſetz zu ziehen iſt Dafür ſprach
ſich außer dem Antragſteller beſonders der Abg Struckmann aus
wegen der Schwierigkeit der Ausführung hielten die Aufnahme
für bedenklich die Abgg Hahn und Fürſt Haßjfeld ie
obligatoriſche Einbeziehung der Hausinduſtrie wurde abgelehut

trag Graf Adelmann wonach der Bundesrath auch für
einzelne Bezirke Zweige der Hausinduſtrie einbeziehen kamn an

ommen es iſt ſomit S 1 des Regierungsentwurfes mit dieſer
einzigen Abänderung angenommen Mit r 8

pirgg Siegle wird von dem Abg Lohren beantragt diejenige
den von ihm vorgeſchlagenen S 25d zu verbinden Der An

trag Siegle wilk Wittwen und Waiſenverſorgung welche ins
t 75 Proz der Juvalidenrente jedoch nicht überſchreiten

allgemein einſführen der Antrag Lohren Erziehungsbeihilfen
an Wittwen mit Kindern Staatsſekretär v Boetticher em

ahl die Berathung dieſes Gegenſtandes zunächſt zurückzuſtellen
ie beiden Anträge wurden darauf vorläufig bis die von dem

Regierungsvertreter zugeſagten Berechnungen vorgenommen ſind
ückgeſtellt S 2 kam mit einem Antrage Wichmann und GenZ Vwand kg der erſte Abfatz beſt

antiemen nnd Naturalbezügen wenn der Lohn theilweiſe in
dieſen geleiſtet wird Der Gegenſtand veranlaßte eine eingehende
Erörterung Der Antrag Wichmann wurde zurückgezogen Derzweite Abſatz welcher diejenigen von der Verſicherungspfücht
ausſchließt für welche als Entgelt nur freier Unterhalt gewährt
wird verankaßte ebenfalls längere Verhandlungen S 2 wurde
unverändert angenommen Jn der heutigen Sitzung wurde g 3
berathen welcher beſtimmt daß Reichs und Staatsbeamte und
Perſonen welche Unfallrente beziehen ausgeſchloſſen ſind von
dem Kreiſe der Alters und Jnvaliditätsverficherung Eine Reihe
Abänderungsanträge zielen dahin daß Beamte Soldaten u ſ w
nicht verpflichtet ſind zur Theilnahme an der Verficherung da
e die vor ihrer Anſtellung oder Jndienſtſtellung begründeten

prüche beibehalten Der S 3 wurde abgelehnt S 4 wurde
nach längerer Verhandlung über die Knappſchaftskaffen nach der
Regierungsvorlage angenommen ebenſo S 5 Alsdann wurde die
Sitzung auf morgen vertagt

Der dem preußifchen Landtage zugegangene Etat für
1889/90 balancirt in Einnahmen und Ausgaben mit
1,513,894 879 M Von den Einzelnheiten des Etats
dürften die folgenden beſonderem Intereſſe begegnen

Etat der Bauverwaltung finden ſich zwei neue
Poſitionen die für die Bekämpfung der Hochwaſſer

efahren eingeſtellt ſind und zwar find ausgeworfen 85,000Mark zu Maßregeln betreffend die Abwendung und die Be

kämpfung der Hochwaſſer und Eisgefahr und 30,000 M zu
Beobachtungen und Unterſuchungen der Hochwaſſerverhältniſſe
Die Nothwendigkeit dieſer Ausgaben wird in einer beſonderen
Denkfchrift begründet Aus dem Etat der Juſtiz
verwaltung dürfte erwähnenswerth ſein daß die Einnahmen
aus den Gerichtskoſten auf 43 Millionen oder 1,050,000 M
mehr als im Vorjahre veranſchlagt ſind Des weiteren iſt die
Errichtung von 53 neuen Land und Amtsrichterſtellen vor

ſchlagen Aus dem Etat des Miniſteriums fürFandel und Gewerbe iſt zunächſt die Erhöhung zu er
wähnen welche das Gehalt der Aichungsbeamten erfahren hat
ſodann ſind wie ſchon aus dem Vorbericht zum Etat erſichtlich
über 300,000 M an Mehrausgaben für Fortbildungs Fach
und gewerbliche Schulen ausgeworfen Was die Fortbildungs
ſchulen betrifft ſo iſt ſowohl eine Vermehrung der
ſelben wie eine Verbeſſerung der beſtehenden durch
Theilung überfüllter Klaſſen Ausdehnung des bisher nur
iul Winter ertheilten Unterrichts auf einen größeren Theil
des Jahres und Vermehrung der Zahl der wöchentlichen Unter
richtsſtunden da wo dieſelben noch weniger als 6 betragen in
Ausſicht genommen Unter den Staatszuſchüſſen zur Unter

e in welcher Montesquien landläufige Thorheiten ver
e

Die Perſiſchen Briefe find die univerſellen Zeitſatyren
des Aufklärungsdranges durch welche der morſche Thron und
die verfaulten Gefellſchaftsklaſſen Frankreichs zuerſt erſchüttert
wurden um dann geſtürzt zu werden Jhre Wirkung auf die
öffentliche Meinung war eine große und nachhaltige

Fünf Jahre nach dem Erſcheinen der Perſiſchen Briefe
mit welchen ſich Montesquien zum Schriftführer des werdenden

Frankreichs aufgeworfen legte er ſeine Aemter nieder und
unternahm eine grsße Reiſe durch Centraleuropa Dieſer
folgte ein zweijähriger Aufenthalt in England das bereits in
lebhaftem günſtigen Austauſch mit Frankreich ſtand Die

Wanderungen hatten einen ausgeſprochenen Studienzweck Er
wollte die Sitten und Staatsverhältniſfe anderer Völker be

an die britiſchen durch eigene Anſchauung verſtehen
en um Material für ſeine ReformJdeen zu gewinnen

Freilich ging er dabei von vorgefaßten Meinungen aus und
gez zu willkürlichen Abſtraktionen wie überhaupt die

nzofen des 18 Jahrhunderts mehr der deduktiven Denkart
als der induktiven Forſchung zugänglich blieben Es iſt heute
ein Leichtes nachzuweiſen daß Montesquien das Weſen der
engliſchen Verfaſſung völlig verkannt hat daß er ihr feine

ſcholaſtiſch angekränkelte Auffaſſung der Gewalten
ilung unterlegte und die Grundveſten des Selfgouverne

ments völlig überſah Der Einfluß dieſer dogmatiſchen An
ſchauung iſt ſeinen Landsleuten vielfach verhängnißvoll geworden
ebenſo wie deren Verſuche das Rouſſeau ſche Natur Evangelium
und den mythiſchen Geſellſchaftsvertrag in die Wirklichkeit ein

ren Der hiſtoriſche und nationalökonomiſche Zug unſerer
hat uns allmälig von dieſen Staats Phantasmen befreit

ein das unbefleckte Empfängniß eines menſchenwürdigen
Frebritawitens n ſelbſt die Jrrthümer der ebgr

enmänner welche im tiefen Sumpfe des franzöſiſchen
Staatslebens des 18 Jahrhunderts nicht den Muth verloren
audere Bahnen einzuſchlagen

erathung über S la

die Abſchätzung von

3 ichen Wuggewerb Mal und andererdes e n e 9f für die Kunſtgewerbe und
ule zu Magdeburg 7100 für dieehe geren ſah hle u Halle 8380 M neu gefordert

werden Der Dispoſitionsfands zu Aufwendungen behußs
Förderung des gewerbe ünterrichts iſt um 59 000 M er
öht worden Jm Etat des landwirthſchaftlichenPelniſteriums iſt eine Summe von 226,000 M zum Anfaßz
ebracht welche einen Zuſchuß zu den Bau und Einrichtungs
oſten einer in Berlin zu errichtenden Verſuchs und Lehr

anſtalt für Brauerei darſtellen ſoll Die Errichtung einerſeien Anſtalt iſt von den betheiligten Fachvereinen bereits
wiederholt beantragt und vom Landes Oekonomie Kollegium
befürwortet worden Dieſelbe ſoll eine kleine Brauerei zu Ver
ſuchs und Lehrzwecken betreiben wiſſenſchaftliche und techniſche
Beamte und Hilfskräfte für die Brauerei ausbilden ſowie neue
Verfahren und Apparate erproben Die Anſtalt wird einen
integrirenden Theil der Berliner landwirthſchaftlichen Hochſchule
bilden und auf Koſten des Vereins Verfuchs und Lehranſtalt
für Brauerei betrieben und unterhalten werden Jm Etat
des Kultus miniſteriums iſt in die ordentlichen Ausgaben
eine nene Poſition von 160,000 M eingeſetzt um die ſtaatliche
Fürſorge für die Hinterbliebenen von Lehrern an denUniverſitäten neu zu regeln und zwar ſoll das Wittwen
geld für die Wittwe eines ordentlichen Profeſſors 1400 M
und für die Wittwe eines außerordentlichen Profeſſors
1000 das Waiſengeld für eine Ganzwaiſe 600 M und
für jede weitere Ganzwaiſe 400 für eine Halbwaiſe 400
und für jede weitere Halbwaiſe 250 M jährlich betragen
Bei ſämmtlichen drei techniſchen Hochſchulen zu Berlin Hannover
und Aachen ſollen in Uebereinſtimmung mit den vom Ab

eordnetenhaufe einſtimmig angenommenen Antrag des Grafen
ouglas Unterrichtskurſe über die erſte Hilfeleiſtung bei

plötzlichen Unglücksfällen eingerichtet werden Zur
Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſtlichen
alker Bekenntniſſe ſind behufs Erhöhung des Höchftbetrages
der Akterszulagen auf 3600 bezw 2400 M 1,500,000 M mehr
als im Vorjahre eingeſtellt Neu ausgeworfen ſind 800,000 M
als Zuſchuß zu dem Pfarr Wittwen und Waiſen
fonds der evangeliſchen Landeskirche Was das
Elementarſchulwefen betrifft ſo ſind für Beſoldungen
und Zuſchüſſe für Lehrer 312,958 M mehr als im Vorjahre
eingeſtellt Außerdem hat ſich die Poſition zur Erleichterung
der Volksſchullaften die im vorigen Etat nur für ein halbes
Jahr im Betrage von 10 Mill feſtgeſetzt war jetzt auf
26 Mill erhöht 10 Mill Mehrbetrag bilden die zweite Hälfte
des Geſannntbedarfs und 6 Mill werden aufgrund einer be
ſonderen Vorlage gefordert Unter den einmaligen und außer
ordentlichen Ausgaben fällt die Poſition ins Auge welche fum
Neubau des Domes in Berlin und einer Gruft für
das preußiſche Königshaus ſowie zur Errichtung der
während der Bauausführung erforderlichen Jnterimsräumlich
keiten als erſte Rate 600,000 M verlangt Bekanntlich war der
Neubau des berliner Domes durch Allerhöchſte Ordre Sr Maj
des hochſeligen Kaiſers und Königs Friedrich vom 29 März 1888
angeregt und durch Allerhöchfte Ordre Sr Maj des Kaiſersub Königs Wilhelm II vom 9 Juli 1888 der Plan auf
genommen und die thunlichſte Förderung der Sache befohlen
worden Die Vorverhandlungen zur Beſchaffung eines
geeigneten Projekts ſind im Gange Hiernach wird der Bau
einer Begräbnißſtätte für das preußiſche Königshaus in der
Art wie er im Jahre 1875 beabſichtigt war nicht zur Aus
führung gelangen Der in dem genannten Jahre durch deu
StaatshaushaltsEtat als erſte Baurate zur Verfügung geſtellte
Betrag von 600,000 M wird daher ſoweit er nicht durch die
Vorarbeiten jenes Baues verwendet worden iſt zweckmäßig für
e jetzigen Bau und deſſen Vorbereitung in Ausſicht zu nehmen
eien

Ueber den Geſetzentwurf zur Reform der Einkommen
iſt euer deſſen baldiges Eintreffen im Abgeordnetenhauſe er
wartet wird hört die Nat Lib Korr daß eine Erhöhung
der Geſammteinnahme aus dieſer Steuer nicht beabſichtigt iſt
ſodaß alſo die infolge der Deklarationspflicht zu erwartenden
höheren Einkünfte voll und ganz zur Entlaſtung der unteren
Klaffen benutzt werden können

Darmſtadt 16 Jan Prinz Alexander von Batten
berg der frühere Fürft von Bulgariey reiſt morgen nach Wien
ab um dem Kaiſer die öſterreichiſchen Orden ſeines
verſtorbenen Vaters zu überbringen

Halle den 17 Januar
Die hieſige Staatsanwaltſchaft ſetzt 300 M Belohnung

ans auf Ermittelung des Mörders der Handelsfrau Leibling
in Beeſenlaublingen welche wie wir berichteten am Abend
des 31 Dez in ihrem Geſchäftsladen ermordet worden iſt Die
bezügl amtliche Bekanntmachung in dieſer Nr auf die wir be
ſonders verweiſen giebt über die Ausführung der Blutthat noch

einige Mittheilungen Danach hat der Thäter bei ſeinem Opfer
Widerſtand gefunden ſodaß ein Kampf entſtanden iſt in dem
auch der Mörder wie Blutſpuren auf der Landſtraße zeigen
anſcheinend erhebliche Wunden davon getragen hat Die Frau
iſt ſchließlich mittels eines ihr gehörigen Brotmeſſers getödtet

Jn England empfing Montesquieu vielfältige Anregung
und verkehrte mit den vornehmſten Geiſtern der Literatur und
der auserwählten Geſellſchaft Er wurde zum Mitgliede der
königlichen Sozietät der Wiſſenſchaften erwählt und entging
auch nicht dem Schickſale bald darauf der ſo herb verurtheilten
franzöſiſchen Akademie eingereiht zu werden Sein raſch
erworbener Ruf verleitete ihn jedoch nicht auf den Lorbeeren
auszuruhen Nach Frankreich zurückgekehrt arbeitete er auf
Schloß Brède an der Weitergeſtaltung ſeiner Jdeen Neben
anderen Kleinigkeiten reifte dort ſein hiſtoriſch politiſch
philoſophiſches Hauptwerk Betrachtungen über die
Urſachen der Größe und den Verfall der Römer
und ihres Staates Mahnung Warnung und Beiſpiel
in einem gedrängten Geſchichtsbild mit großen Linien zu ent
rollen war der ausgeſprochene Zweck des hochbedeutſamen
Buches welches gleichſam ein Thatfachen Pamphlet auf die
vorhandenen Zuſtände und herrſchenden Mächte in Frankreich
bilden ſollte Er erbrachte damit einen neuen Beweis ſeines
geiſtigen Muthes in einer Zeit wo Gedanken und Gewiſſen
geknebelt der Schriftſteller noch vogelfrei war

Er unternahm die unmittelbare Beeinfluſſung des Ge
danken und Willenskreiſes ſeiner Zeitgenoſſen wie das
Maccchiavelli in ſeinen Betrachtungen über Livius bereits
vorher verſucht Nach einigen kleineren Schriften darunter
einem Dialog welcher den Charakter des Despotismus be
handelt vollendete ſich das letzte große Werk Montesquieus
Der Geiſt der Gefetze welches 1798 in Genf erſchien

zehn Jahre nachher in umgearbeiteter Form herauskam Dieſe
ſtaatsphiloſophiſche Satzſchrift in leicht geſchürzter Form übte
wie ſchon erwähnt einen nachhaltigen Einfluß auf das Urtheil

der mitlebenden Generation ſowie der nachfolgenden Hier
durch wurde vdie Geſetzgebung und Staatsverfaffung in den
pariſer Salons n täglicher Unterhaltung Die abſoluten
Verfaſſungen des Feſtlandes verloren ihren alten Glanz Von

worden indem ihr mit demſelben zahlreiche Verletzungen und
Stiche zugefügt worden ſind Endlich hat der Verbrecher ſeinem
Hpfer den Hals derart durchſchnitten daß der Kopf nur noch mit
der Nackenhant mit dem Kopfe verbunden geweſen iſt Aus der
Ladenkaſſe ſind etwa 100 M geraubt worden Die That ift an
ſcheinend in der Zeit zwiſchen 9 und 11 Uhr an jenem Abend

ausgeführt worden Es wird ſelbſt um Mittheilung anſcheinend
geringfügiger Anhaltspunkte erſucht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
De Henrici hat eine neue Forſchungsreiſe nach dem Togo

gebiete angeltreten
Eine Afrikareiſe welche für die Erkenntniß einiger

Gegenden Südafrikas wichtige Aufſchlüſſe giebt iſt wie wir den
African Times entnehmen im v J von Arnot einem S
länder beendet worden Derſelbe reiſte von Natal nach Bi
und Benguela und dann über das centrale afrikaniſche Plateau
nach den Quellen des Sambeſi und Kongo Anſtatt Camerons
Weg auf dem Nordufer des Lumeſe zu verfolgen hielt er ſich
mehr im Süden und folgte während einiger Zeit dem Laufe des
Luena Die Waſchibokwe mit denen er in Berührung kam ſind
ſehr thätig und induſtriös Jndem er ſeine Reiſe längs des
Kongo fortſetzte kreuzte er den Lumeſe nahe einem kleinen See
Nantens Kalundu und betrat dann die Kifumabji Ebene welche
Cameron für einen See hielt Es war eme ungeheure Sand
ebene welche in der Regenzeit mit etwa 2 Fuß hohem Waſſer
überfluthet iſt Der Zweck von Arnots Reiſe in Afrika war die
Errichtung einer Station in dem gefünderen Junern was ihm
auch nach ſieben Jahren gelang Obwohl er ohne einen Begleiter
reiſte und ohne eine bewaffnete Macht ſo wurde er doch nicht
ſchlecht behandelt Gewehre führten zwar einige ſeiner Leute
aber er ließ ſie wenn ſie nicht zu Jagdzwecken verwendet wurden
tagsüber verſtecken Schwierigkeiten gab es natürlich von Zeit
zu Zeit aber die Eingeborenen ſchlichteten dieſelben in allem
Frieden

Die große Gold Ehrenmünze der engliſchen Aſtrono
miſchen Geſellſchaft wurde dem Leiter der pariſer Sternwarte
Moritz Loewy einem naturaliſirten Deutſchen verliehen

Gerichtsverhandlungen
Hamburg 16 Jan Die heute angefetzte Schwurgerichts

Verhandlung gegen den Raubmörder Dauth wurde auf Antrag
des Vertheidigers De Beit auf Sonnabend den 26 Jau, vertagt
Der Vertheidiger behauptet Dauth leide an erblichem Wahnſinn
er beantragt Wiedereröffnung der Unterſuchung und Einziehung
von Gutachten in Frankfurt über den behaupteten Wahnſinn der
Mutter und der Schweſter Dauths fowie Beobachtung Dauths
durch hieſige Jrrenärzte

Leipzig 13 Jan Sechs Markthelfer hieſiger Buchhandlungen ßatten aus den ihnen zur Beförderung übergebenen
Bücherſendungen fortgeſetzt eine bedeutende Anzahl meiſt werth
voller Werke die zuſammen auf 8000 M geſchätzt wurden ge
ſtohlen dieſe Werke zu dem hieſigen Buchbinder Albert Auguſt
Schmidt und dem Buchhändler Barsdorf gebracht und an
dieſelben natürlich zu geringen Preifen verkauft Von den ſechs
Markthelfern wurden fünf zu Gefängniß verurtheilt der ſechste
freigeſprochen Die beiden Hehler erhielten 412 und 3 Jahre
Zuchthaus

Dresden 14 Jan Der Tiſchler Donath und Buch
druckereibeſitzer Schönfeld wurden vom hieſigen Landgericht
wegen Herausgabe eines ſozialdemokratiſchen Flugblattes zu je
8 Monaten Gefängniß verurtheilt

K Erfurt 15 Jan Der in einer hieſigen Gärtnerei be
ſchäftigte 17jährige Arbeiter Gubitz wußte daß ſein Dienſt
ger ehe im Poſtgebäude abholen ließ und nahm zu
rei verſchiedenen Malen Poſtanweifungen am Schalter in Empfang

unterſchrieb flugs den Namen des Gärtners und ließ ſich die
Beträge in einer Geſammtſumme von 90 M auszahlen Das Geld
verjubelte das Bürſchchen bis auf 20 M Wegen ſchwerer Privat
urkundenfälſchung traf den G in heutiger Strafkammer
ſitzung eine Strafe von 2 Jahren Gefängniß

K Erfurt 16 Jan Ein Dieb iſt ein ſchrecklich Ding ein
Verleumder aber iſt noch viel ſchrecklicher Dieſer Spruch
S in der Perſon der Beamtenfrau Albrecht hier eine gewiſſe

erkörperung Die Frau hatte ſich nicht geſcheut aus welchen
Gründen iſt uns unbekannt durch anonyme an den Re
Sir der ger v Brauchitſch gerichtete Briefe dieſen
owie den Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter Breslau

ſchwer zu beleidigen Jn heutiger Strafkammerſitzungwurde unter Ausſchluß der Deffentlichteit gegen die Ver
leumderin verhandelt Das öffentlich verkündete Urtheil lautete
auf 8 Monate Gefängniß

Probinzial Nachrichten
M Seehauſen i Altm 16 Jan Jn geſtriger Magiſtrats

ſitzung wurde anſtelle des nach Stettin berufenen Gymnaſial
direktors Dr Peppmüller der erſte Oberlehrer und Profeſſor
Dr Binſeil aus Meſeritz Poſen zum Direktor hieſigen
Gymnaſiums gewählt Ferner wurde anſtelle des nach Jena
verſetzten Gymnaſiallehrers Dr Rauſch Der Willy Thamhayn
aus Halle zum Lehrer an das Gymnaſium berufen Beim
Holzfällen im hieſigen ſtädtiſchen Forſtrevier ver unglückte der

Montesquieun wurde auf dieſe Weiſe hiſtoriſches und
politiſches Orakel die beſſeren unter den ſogenannten Philo
ſophen ſchworen zu ſeiner Fahne Die ganze Strömung der
Zeit kam dem Buche entgegen Daß die auf Furcht be
ruhende Despotie verderblich ſei hatten alle Franzoſen an
ſich erfahren Daß die ideale Republik welche auf bürger
lichen Tugenden und dem uneigennützigen Triebe zur Gleichheit
ſich aufbaut keinen Halt in dem Charakter der Nation fand
wie er ſich herausgebildet gaben die Beſonnenen zu So blieb
die konſtitutionelle Monarchie das Aſyl des bedrängten Volkes
deren Lebensprinzip die Ehre ſein ſollte natürlich der eigen
thümlich deſtillirte Begriff der Franzoſen von der Ehre eine
im Wettbewerb ſich bethätigende Eitelkeit Sagt er doch daß
die Eitelkeit welche die Dinge größer mache ein guter Hebel
für monarchiſche Regierungen ſei der Stolz dagegen der ſie
verachte ein ſehr gefährlicher Davon daß gar mächtige
Intereſſen im konſtitutionellen Staate nach Geltung und Ober
herrſchaft ringen beſaß Montesquieu keine Erfahrung obwohl
er ſolche in England hätte machen können Die Beweis
führung für dieſe Grundgedanken war eine willkürliche und
fragmentariſche keine hiſtoriſchkritiſche Auch auf Staats

verwaltun Staatsfinanzen auf das Verhältniß der Kirche
zur Geſellſchaft wirft der Geiſt der Geſetze Streiflichter
die mehr blenden als eine klare Anſchauung ermöglichen Die

engliſche Einwirkung zeigte ſich in der unbefangenen Auffaſſung
des Chriſtenthums deſſen Miſſion durch die Kirche nur ver
fälſcht worden Die Frage der Staatsreligion umging
Montesquieu um deſto energiſcher den von den Prieſtern ge
züchteten Aberglauben zu bekämpfen Sein Grundſatz bleibt
Damit man die Gewalt nicht mißbrauchen könne muß durch

die Geſtaltung der Dinge Gewalt die Gewalt begrenzen
Die Freiheit welche er von der Unabhängigkeit le
definirt er als das Recht alles zu thun was die Geſetze er
lauben Und auf dieſe Sätze baſirt er ſeine konſtitutionelle

hn und Spott iſt nicht die Rede i dlie eheſten wird r urtheilt z h Einer her Se Theorie von der Theilung der Gewalten
Daß ſich dieſe Theilung zwar formell einrichten ließe aber

h
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Arbeiter Heiſe dadurch daß er von einer im

e tatJahren dieute H als

ebei einer friedli Vecheftgng ſeinen Tod ſinden zu

Alsleben Saale 16 Jan Geſtern mittag wurde unſerwen Bürgermeiſter der bisherige Gerichtsafſiſtent Hr
ehe namens der königl Regierung durch Hrn Landrath
v in der üblichen Weiſe in ſein Amt eingeführt
Der Einführung ſchloß ſich im Deutſchen Hauſe unter lebhafter
Betheiligung ein Feſtmahl an 3 wem

Sömmerda 15 Jan Einem Pferde des Mühlenbeſitzersv n Wandereteben wurde von einem Unmenſchen der leider

noch nicht einmal ermittelt iſt die Zunge in einer Länge von 12
bis 15 cm aus dem Maule geſchnitten Das noch junge werth
volle Thier mußte ſofort getödtet werden

Deſſau 16 Jan Der Landtag des Herzogthums wirdm 5 Febr d J nach hier einberufen De Landes
ſonode iſt geſtern vormittag im höchſten Auftrage durch den

taatsminiſter d Krofigk eröffnet worden An Vorlagen ſind
in der Eröffnungsrede angekündigt 1 ein Geſetzentwurf betr
die Umzugskoſten der Geiſtlichen 2 ein Geſetzentwurf die kirch
liche Mitwirkung bei Beſtattungen betreffend 3 eine Vorlage
die Jahresrechnungen der Landesſparkaſſe vom 1 Juli 1885 bis
dahin 1888 betreffend 4 ein Antrag betr die praktiſche Vor
bereitung der theologiſchen Kandidaten für das geiſtliche Amt
5 ein Antrag die Abänderung der Wahlordnun betreffend
6 eine Mittheilung betr die Verwendung der Erträge von
Kirchenkollekten zur Unterſtützung evangeliſcher Gemeinden im
Auslande 7 Mittheilung einer Zuſammenfaſſung der Berichte
der Diözeſenvertreter für die Jnnere Miſſion Heute vormittag
ſand Gottesdienſt in der Schloßkirche ſtatt morgen wird die

veite Sitzung abgehalten Jn etwa 14 Tagen gedenkt man die
iten zu erledigen

h Jeng 16 Jan Am Montag fand im JRoſenſaale der erſte di Kammermuſik Abend der
Halir Freiberg t und Grützmacher aus

imar ſtatt Es wurden das Beethoven ſche Quartett op 132
mol ſowie die 3 Sätze aus dem Quartett Nr 7 dur Die

ſchöne Müllerin op 192 II von Raff und Quartett dur von
Der mit herrlicher Präziſion und Wärme durchgeführt

er hieſige Geographiſche Verein beabſichtigt außer ſeinen
Vortragsabenden noch ReferirAbende einzurichten

ms Kaſſel 16 Jan Jn Hersfeld Garniſon des
Füſilierbataillons 32 Jnf Regiments wurde am Montag bei
dem gefechtsmäßigen ießen der 11 Comp nach Scheiben
bildern der aus Dörnbach gebürtige Füſilier N erſchoſſen
Wen die Schuld an dem beklagenswerthen Vorfalle trifft wird
hoffentlich durch die Unterſuchung klargeſtellt werden

Jn Gotha wurde am 14 d die Leiche des baieriſchen
Frhrn v Handel aus München durch Feuer beſtattet Es
er dies die 600 Feuerbeſtattung welche in Gotha vollzogen

worden
Der Militärverein in Greiz iſt aufgelöſt worden

Ein neuer Militärverein iſt in der Bildung begriffen
Jn Köthen verſuchte ein Handwerker ein Mädchen wegen

verſchmähter Liebe zu erſchieß en Er traf das Mädchen in
Oberkiefer aber nicht lebensgefährlich er felbſt erhängte ſich

Die zwiſchen Kranichfeld und Rudolſtadt verkehrende in
Kranichfeld 26 Uhr abends abgehende Perſonenpoſt wurde
am 12 d abends unterwegs zu berauben verſucht Dieſelbe
führte keine Fahrgäſte mit ſich Am anderen Tage wurden der
Vorderſitzbezug zerſchnitten und in der Rückſeite deſſelben ein
tellergroßes Loch ſowie in der Bretterwand vier mit einer Loch
ſäge hergeſtellte Löcher vorgefunden Der Thäter hatte es auf
die im unter dem Poſtillonsſitze befindlichen Brief
ſäcke und Werthſtücke abgeſehen ſein Vorhaben dieſe zu rauben
wurde vereitelt da der Behälter mit ſtarkem Eiſenblech aus
geſchlagen war Der Poſtillon hat von dem Ein und Ausſteigen
des Diebes nichts bemerkt

J Vermiſchtes
Der Kaiſer hat zum Neubau des evangeliſchen Kon

r banſes in Tarnowitz ein Gnadengeſchenk von 31,000 M
willigt

Der Kaiſer hat dem Grafen Hochberg den Wunſch
ausgeſprochen die muſikaliſche Huldigung welche ihm von den
300 Trompetenbläſern Berlins am 28 Dez im Opernhauſe dar
er t ehe an ſeinem Geburtstage dem 27 Januar wieder
olt zu ſehen Graf Hochberg hat dies ſofort dem KammermuſikerKosleck welcher die ganze dine angeregt und geleitet hat

mitgetheilt und dieſer bemüht ſich nun die ſtattliche Muſiker
ſchaar aus den verſchiedenen Orcheſtern Berlins wieder zuſammen
zubringen

l Durch einen Schuß des Kaiſers ſollte wie
geſtern nach der konſervativen Rixdorfer Zeitung gemeldet
wurde anläßlich der jüngſten Hofjagd bei Buckow ein in der
Lachmannſtraße in Berlin wohnhafter Gaſtwirth verwundet worden
fein Aufgrund angeſtellter Ermittelungen kann das B

Meinungs und Macht Faktoren ſtets Verſchiebungen der
Grenzen herbeiführen müſſen überſah dieſe politiſche Scholaſtik
Und die Moral der allgemeinen Wohlfahrt welche jetzt allmälig
zum herrſchenden Staatsprinzip heranreift ſchwebte damit in
der Luft Dieſe muß an die Löſung der wirthſchaftlichen und
ſozi hen Fragen herantreten die freilich erſt durch die moderne
Technik und Jnduſtrie Leben und Geſtalt erhalten haben
Davon hatte die Geiſtesariſtokratie des vorigen Jahrhunderts
nur unbeſtimmte Vorſtellungen i
Staatslehren welche ſie durch eine in Buchform eingekleidete
Journaliſtik befürworten ließen um Tagesmeinungen zu bilden
konnte das Wehen und Drängen eines materialiſtiſch aus

e Gleichheits Wollens ſo angeboren dieſes der
Lenſchenſeele iſt noch nicht verſtehen Dieſer neueſten Form

des politiſchen Denkens und Trachtens iſt die Stagatsform und
die Gewaltenvertheilung etwas Nebenſächliches die Ver
wirklichung ihrer Forderungen in beliebiger Weiſe das
Wichtigſte Sie begnügt ſich nicht mit dem Uebergang von der
Fürſten zur Volksgeſchichte ſondern faßt die Geſchichte der
leidenden und triumphirenden Arbeit als die eigentliche Kultur
geſchichte auf Und für die Träger dieſer Ideen ſind der
Geiſt der Geſetze und die Gewaltentheilung ehrwürdige

politiſche Dogmen heute beſten Falles Mittel zur Verhütung
ſtaatlicher Unfälle welche jedoch die Forderungen der modernen
Geſellſchaft keineswegs befriedigen können die einem ganz
anderen Nährboden entſpringen Doch wir machen bereits
Zukunftsgeſchichte was uns die konſtitutionellen Doktrinäre kaum
verzeihen werden Allein ſchon der Umſtand daß mit der
Nationalitätenbewegung eine neue Theilung der Kulturarbeit
begonnen dürfte ihnen beweiſen daß ihre formaliſtiſche Auf

ung nicht mehr dem Geſchichtsinhalt der neueſten Zeithen Die ſtagtlichphiloſophiſchen Bildergedichte des vorigen

Jahrhunderts halb unfertige Geſtalt halb tönendes Wortſie haben ihren Zauber guſ unſer Gemüth verloren Nur

das ehrliche Denken und reſolute Wollen ihrer Verfaſſer flößt
uns Achtung ein und macht ſie des Dankes werth der allen

Tgbl

Jhre idegliſirten Staaten und K

Nachricht völlig unbegründet iſt Dieſern ne e e el Berlin 17 JanUrheber ſeiner Heſtanng wegen 17 Jan
eitenben l nicht ehen dürfte daKanimnalboliget die nöthigen tellungen bereits bewirkt ſein

llen

ine gaiſUeber eine aſtronomiſche Erinnerung an Kaiſerruhen Tod ſchreibt man der M Jn er Frühe des
9 März wenige Sekunden vor dem z gno des greiſen
Herrſchers entdeckte der Aſtronom De J Paliſa zu Wien einen
neuen Planetoiden d h einen jener kleinen Planeten welche in

roßer Zahl zwiſchen Mars und Jupiter um die Sonne kreiſen
Er überließ die Benennung den berliner Aſtronomen und dieſe
wählten um eine Beziehung zu dem weltgeſchichtlichen Ereigniſſe
des 9 März zu erhalten ſür den Himmelskörper den Namen
Atropos d h den der dritten Parze aus der Phrgiche Götter

kehre weiche den Lebensfaden abſchneidet Neben dieſer ſehr
innigen Benennung führt der Planetoid welcher übrigens nur
ie Helligkeit eines Sternchens 12 Größe beſitzt und daher nur

in ſtarken Fernrohren ſichtbar iſt noch die wiſſenſchaftliche Ord
nungsnummer 273

Die Ruheſtätte Auguſt Neanders auf dem alten
riedhof der Jeruſalemer und Neuen Kirche in Berlin zwiſchen
lücherplatz und Zoſſenerſtraße war geſtern aus Aulaß des

100 Geburtstages des berühmten Kirchenhiſtorikers ſchon in aller
Frühe mit Blumen und Kränzen geſchmückt Das von einem
Eiſengitter umgebene Erbbegräbniß enthält vier Hügel an der
Spitze des mittleren ſteht ein hoher Sandfteinobelisk mit dem
ebenfalls in Stein ausgeführten Broncereliefbild des Gelehrten
Darunter ſtehen die Worte Auguſt Neander geb 16 Jan 1789

t 14 Juli 1850 Dem unvergeßlichen Bruder die Schweſter
arunter lieſt man das Bibelwort 1 Cor 13 12 Wir ſehen

jetzt durch einen Spiegel in einem dunklen Wort dann aber von
Angeſicht zu Angeſicht Die treue Schweſter Neanders ſein
liebes Hannchen wie er ſie nannte oder die Neandine wie
ſie bei den Studenten hieß hat dem berühmten Bruder das
Denkmal geſtiftet und damit ſich ſelbſt verewigt Sie ruht an
ſeiner Seite nachdem ſie ihn nur kurze Zeit überlebt

X Schiffsuntergang Ein Telegramm aus Singapore
vom 15 Jan berichtet Der Dampfer Pyah Pekhet iſt S

ſcheitert nachdem er mit einem anderen Schiffe zuſammengeſtoßen
war 42 Perſonen ertranken

Franzöſiſche Witzchen Am Dienstag wurden auf
den pariſer Boulevards äußerſt lecker ausſehende Brötchen feil
geboten die in ein roſenfarbenes Papier mit der Jnſchrift gehüllt
waren Was Boulanger verſpricht und was er halten wird
Wenn man in das Brötchen biß fand man daß es Heu und
Häckſel enthielt

Ein Kronleuchter r hke Vor einigenTagen fiel in dem Warteſaale 1 und 2 Klaſſe des Bahnhofs
gebäudes zu Kaſtel eben als zu einem wiesbadener Zuge ab

erufen war und die Reiſenden ſich nach den Ausgangsthüren des
arteſaales bewegten plötzlich der große und ſchwere in der

Mitte des Saales angebrachte vielarmige Gaskronleuchter von
der Decke herab und vohrte ſich mit ſeinen unteren Theilen in
einen darunter ſtehenden Tiſch ein an welchem noch wenige
Augenblicke vorher mehrere Reiſende gefrühſtückt hatten Leuchter
und Tiſch wurden zertrümmert und ebenſo ein Theil des Fuß
bodens Wahrſcheinlich war an den Trägern des Leuchters die
Deckſchraube losgegangen Nach dem Vorfall hat die Bahn
S ſofort in dem Warteſaal 3 Klaſſe den Leuchter unter
uchen laſſen

Ut mine Feſtungstid Jn Glogau ſoll demnächſt die
Hornburg niedergeriſſen werden Jn den Räumen derſelbenwurde eine ganze Reihe bekannter Perſhnlichtetten in Haft ge

halten u a Fritz Reuter und General v d Gröben Pilger den
General v Manteuffel gefordert hatte mehrere polnif Jn
ſurgentenführer u ſ w

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 16 Jan Die neuen Aktien der Nationalbank

für Deutſchland im Betrage von 9 Mill um welchen
das Kapital der Bank wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt erhöht
werden ſoll werden den Beſitzern der alten Aktien mit Dividende
berechtigung vom 1 Juli d J ab zum Kurſe von 125 Proz zur
Verfügung geſtellt Der Aufſichtsrath genehmigte ein der Bank
gemachtes Auerbieten welches die Durchführung der Kapitals
vermehrung ſichert Der hierdurch erzielte Gewinn wird in ſeiner
vollen Höhe dem Reſervefonds der Bank zufließen

Staßfurt 16 Jan Die Verkäufe von Chlorkalium des Syndikats der
Kaliwerke haben heute bereits für 1889 die außerordentliche Höhe von
2 Millionen Centner erreicht 700,000 Ctr mehr als im Vorjahre

Wien 16 Jan Nach dem Fremdenblatte kann die Länderbank bei
vollſtändiger Abſchreibung des Verluſtes beim Falliment Reiß und ſtarker Aus
ſtattung des Reſervefonds 5 Proz Dividende zahlen Dem Gerüchie von einer

Betheiligung der Bank bei ſerbiſchen Fallimenten wird entſchieden
widerſprochen Daſſelße Blatt ſchätzt die Dividende des Wiener Bankvereins auf 6 Proz

Die Norddeutſche Grundkreditbank verkanſte am 16 d wieder
ein Grundſtück mit 57,000 M Nutzen

Zahlungseinſtellungen Wie das B Tagebl meldet iſt eine
ſehr bedeutende antwerpener Getreidefirma G de in lungs
ſchwierigkeiten gerathen Dieſelbe ſoll bedeutende Hanuſſe Engagements für Ge

hein Par und NewYork gehabt haben während der berliner Markt wenig
iligt ift

Freunden der Menſchheit gebührt Das ſchaffende Leben
Montesquieu s wäre mit dieſen Hauptwerken deren Tendenz
wir in Erinnerung gebracht haben erſchöpft Er ſelbſt ſtarbin Paris am 10 Februar 1755 Aus en Nachlaß haben
wir noch die lettres familiaires erhalten Ein von ihm im
Tempel von Gnidus unternommener Verſuch auch für

den Geſchmack zum Geſetzgeber zu werden welchen er nach den
Perſiſchen Briefen unternahm lag außer dem Kreiſe ſeines

Könnens Jn den Perſiſchen Briefen und ſeinen Betrachtungen
über die Urſachen der Größe und des Verfalles der Römer
haben wir wohl die Werke empfangen welche am längſten als
Denkmäler ſeines Geiſtes beſtehen werden während der Geiſt
der Geſetze bei allem Schein der Wiſſenſchaftlichkeit als eine
hiſtoriſche Scholaſtik unſerer Sinnesweiſe bereits entfremdet

ſeinen politiſch pſychologifchen Blick am meiſten Jetzt zwei
hundert Jahre nach Montesquien s Geburt hundert Jahre
nach der Geburt der großen franzöſiſchen Revolution welche
das heutige Frankreich in völliger Zerrüttung unter einer
republikaniſchen Staatsverfaſſung zu feiern unternimmt klingen
folgende Sätze prophetiſch an mit denen wir diefen kurzen Rück
blick beſchließen wollen Der Grund warum freie Staaten
nicht ſo dauerhaft ſind als andere iſt hauptſächlich darin zu
ſuchen daß ſowohl großes Glück als Unglück das ſie erfahren

Revanche Zehrfieber und an die wachſenden Chancen des
politiſchen
keinen Staat der andere ſtärker mit Eroberungen bedroht als
einen der die Schauder der bürgerlichen Kriege erfährt Ein

fortdauernder blutiger oder unblutiger Bürgerkrieg herrſcht aber
in Frankreich ſeit dem Sturze des dritten Napoleon Montesquien
hat mehr Scharfblick als Kritiker beſtehender Zuſtände und
im Vorausempfinden großer Volksſtrömungen bewährt als
durch ſein Unternehmen uns poſitive Stagtsſyſteme aufzubauen

Karl Pröll

iſt Jn den Darlegungen über Roms Verfall bewundern wir

ihrer Freiheit verderblich wird Man denke an das franzöſiſche

benteurers Boulauger Und ferner Es giebt das

en de SegenernſprechNaDer Juſtizminiſter De v Friedb wie die Kreuzztgvernimmt ben Kanes ein Enttaſſungegeing r
gereicht

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat wie daſſelbe
Blatt hört geſtern den ganzen Tag das Zimmer hüten müſſen
Schon vageltern vor der Reichstagsſitzung hieß es der Fürſtbefinde unwohi außerdem ſcheint ihn die lebhafte
Reichstagsſitzung angegriffen zu haben Daher traten geſtern
wieder krankhafte Erſcheinungen ein

engliſche Deputirte Chapelin votirt in einer
Eingabe an die Handelskammer Lough die Nothwendigkeit
eine internationale bimetalliſtiſche Konferenz zu
berufen Von maßgebender Seite verlautet die Regierung
habe bereits die bezüglichen Schritte eingeleitet

Aus Paris berichtet man dem B Tgbl Ein engliſches
Konſortium hatte den Mönchen der Graude Chartreuſe für
die Ueberlaſſung des Verkaufs und des Fabrikationsmonopols
80 Millionen Franken angeboten Unter Hinweis auf ihre
Statuten die ihnen den Handel verbieten hat nun der Papſt
durch einen beſonderen Legaten dem Ordensgeneral mittheilen
laſſen daß er den Abſchluß des Geſchäftes wünſche Die
Mönche ſind wenig geneigt auf den Wunſch des Papſtes ein
zugehen Da die Mönche ſehr wohlthätig ſind iſt die ganze
Umgegend von Grenoble gegen den Papſt aufgebracht Die
Grande Chartreuſe führt alljährlich eine halbe Million Franken

an Steuern ab ßAus Nürnberg Die Strafkammer verwarf die Beſchwerde
des Abgeordneten Grillenberger wegen der jüngſt erfolgten

der von ihm herausgegebenen Fränkiſchen
gespoſt
Aus London wird berichtet Ueber den bereits am vorigen

Freitag gemeldeten Angriff auf Dar esSala am werden
der Times aus Sanſibar noch folgende Einzelheiten mit
getheilt Die Aufſtändiſchen griffen in früher Morgenſtunde
zuerſt ein unbewachtes deutſches Miſſionshaus an in welchem
100 von dem Schiffe Leipzig gefangene und befreite
Sklaven untergebracht waren Drei Miſſionare zwei
Schweſtern und vier Sklaven entkamen auf einem Boote
und gelangten zum Schiffe Möve eine Schweſter iſt
ſchwer verwundet Die Aufſtändiſchen ſchleppten alle übrigen
Sklaven ſammt dem Miſſionsdiener und den Arbeitern nach
dem Innern fort um ſie als Sklaven zu verkaufen Dar es
Salgam wurde vollſtändig ausgeplündert und ſchließlich in
Brand geſteckt Die Möve bombardirte die Stadt mehrere
Stunden Britiſche Jndier und Miſſionare kamen in San

ſibar gänzlich mittellos an Die Aufſtändiſchen verboten
eine auf dem Wege nach Unyanwezi befindliche Karawane
von Elfenbeinhändlern nachdem die Träger dem Führer
Buſchiri Unterwürfigkeit geſchworen hatten Von Dar es
Salaam marſchirten die Aufſtändiſchen in der Richtung nach
einer anderen deutſchen Miſſionsſtation woſelbſt 150 befreite
Sklaven und mehrere deutſche Miſſionare ſich befinden Die
Station liegt drei Stunden entfernt und iſt angeblich gleich
falls unbeſchützt Buſchiri wirbt Soldaten mit 10 Rupien
Handgeld 9 Rupien Monatsſold und freier Station an

Peſt 17 Jan Telegr Jn einer Konferenz der
liberalen Partei über das Wehrgeſetz erklärte
Miniſterpräſident Tisza die Regierung gedenke
ab zudanken falls nicht der Paragraph betreffene
das Rekruten Kontingent unverändert ange
nommen werde Die Verſammlung beſchloß ein
ſtimmig Horvath ausgenommen die un veränderte
Annahme des Paragraphen und die Aufnahme
einer Jnterpretation in das Protokoll wonach
der Paragraph keine Aendernng des Geſetzes von
1868 involvire

Rom 17 Jan Telegramm Jn Parlermo ſtürzte
geſtern nachmittag während des Begräbniffes des
Marquis Torreacfa eine Tribüne ein 36 Per
ſonen wurden mehr oder weniger verletzt

e neHalleſche Getreide und Produtten Börſe
Halle 17 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1060 kg netto Weizen etwas ruhiger 168 191 M Roggen
etwas ruhiger 162 166 feinſter bis 168 M Gerſte ruhig
Futter 140 158 M Mittelſorten 168 176 extrafeine
bis 192 M Hafer feſt 147 155 M Mais M Raps
ohne Augebot Rübſen M Erbſen Viktoria174 182 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Juhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis
39,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen 23 bis
24 Kleeſaaten ohne Angebot FutterartikekFuttermehl feſt 1450 15,50 M S 10,75bis 11,25 Weizenſchalen 9,75 10,00 M Weizengries
kleie 10,00 Mark Malz keime geſucht helle 1050 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 DOelkuchen feſt 1400 bis14,50 Mal z 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,00 M
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825,/80 geſucht
17 25 M Spiritus 10000 Liter Proz feſt Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,40 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,30 M

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 16 Jan
n0Cc s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags 3

Stationen Barom Therm W Stationer Barom Therm Wer
3 eJ 2 mm S BMemel 769 0 0 OSO 3Memel 770 5 9 SO 1Kiel 667 9 SO Hamburg 765 9 6 OSsO 1Hamburg 766 3 13 0 OSO 2 Wien 655 8 SO 1Borkum 64 8 2 OSO 5 Valentia 57 9 10 0 W 4Münſter 764 2 1 NNO 2 Petersburg 778 4 7 So 23Kaſſel 63 5 1 ſtill randa 75 0 15 2 S

Berlin 67 2 85 SO 1Stocholm 69 1 43 OSO 2Breslan 66 8 22 SO 1 tS 3 Ausſichten für die Witterung des 17 Jan
Friedrichs 1 Vorw trübes Froſtwetter mit ſchwacherMünchen 62 5 9 Luſtbewegung Stellenweiſe Schnee

Allgemeine Ueberſicht der Wikterung am 16 Januar
Ein Minimum von 750 wm liegt über Jrland in ſeiner Umgebung ſtellen

weiſe ſtürmiſche Luf Regenſällen hervorrufend während
NMaximum im wentg hat Ueber Centraleurvpa dauert

die ſchwache öſtliche und ſüdöſtliche Luſtſtrömung bei trübem Froſtwetter ſort
ſtellenweiſe fällt Schnee Jn ſchland iſt es am kälteſten in dem Streifen
von Sylt bis nach Nordhaiern Die niedrigſte Temperatur 13 hat Hamburg

dei heiterem Wetter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

ſ r re e rerBaromeſer Millimeter 758,8
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4 e S Gebr Strenl

einen grefen Zorn fertige Betten gefüllt mit neuen böhm Vettfedern J
on 30 Mkn t 1 t rſchaftsbetten v aniniit t ſchnecwei en Aeh d Mit B r bedeutender Poſten

Vettfedern eingetroffen und empfehle à Pfd 60 70 90 1 20 1,40 1,75 2 bis zu den
hochfeinſten 4 Fertige Jnletts Bezüge Betttücher großte Strohfäcke zu ſtaunend billigen

Secen G Jahme 557 Bettkedern TagerRathhausgaſſe Poſtſtraßen Ecke
D Anch werden daſelbſt Bettfedern ſehr billig und ſauber gereinigt V

Ausverkauf Ilöhere Handelsschule und Handelslehranstalt Statuten
u d in Folge deſſen gänzlicher Auf eWegen Verkauf meines Grundſtücks und in Je ge deſſen der Innun gshalle In Gotha der Fmitazrta gingen wo

w meines Geſchäfts bin ich genöthigt mein n Spielwaar e u bis
rz un Das neue Schuljahr beginnt am 29 April Prospekt und Nachn Papier Galanterife weis von enejonen den netor un o geben verſendet1 April dieſes Jahres zu räumen und gebe ich daher ſämmtliche Tang Un terricng F J Stegmeyer in Stuttgart

7

re at Vien von Mey PFdliech halte noch bis
1 April auf Lager z u meinem Mittwoch den 23 Januar beginnenden II Winter phiRobert Winkler Schmeerſtraße 42 eurſut für Abtheilimgen ne werden gefällige Anmeldungen Atelier ſ P hotogra e

g jederzeit entgegengenommen von Gebr SiebeWaſchmaſchinen II Wipplinger Musik und Tanzlebrer Jnhaher a Sehnaekenburg
d allerneueſter und vollkommenſter Conſtruction höchſt Auguſtaſtraßze 9 I Leipziger Straſte 62ſolid gearbeitet ſtehen zur gefälligen Anſicht auf Lager
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Wwe Stumpfernagel
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